
 

 
 

Gemeindebrief 
 

2/im April 2026 

Der Mensch sieht, was vor Augen ist; 
Der HERR aber sieht das Herz an. 

Samuel 16,7 



 Wir sind für Sie da 

Administrator: Pfr.i.R. Werner Graf Tel.: 0699/188 77 441 
graf-werner@gmx.at 

Kuratorin: Ulrike Sahl-Neubacher Tel.: 0676/40 32 921 
kuratorin@evang-haid.at 

Kuratorin-Stv.: Uwe Furtlehner Tel.: 0664/966 25 22 
uwe.furtlehner@evang-
haid.at 

Gottesdienst: Jeden Sonntag, 10.00 Uhr  

Familiengottesdienst: Termine bei „Gottesdienste und 
Termine“ auf den letzten Seiten 

 

PensionistInnen- 
nachmittag: 

1x pro Monat 14.00-17.00 Uhr 
im Gemeindesaal, Termine bei 
„Gottesdienste und Termine“ auf 
den letzten Seiten 

Tel.: 07229/87 6 78 

Sprechstunden  
Kirchenbeitrag: 

Jederzeit nach Termin-
vereinbarung 

Tel.: 07229/87 6 78 
pg.haid@evang.at 

Konto-Nr. für 
Spenden: 

Allgem. Sparkasse OÖ 
IBAN:  
AT80 2032 0171 0030 7517 
BIC: ASPKAT2LXXX 

 

Muttergemeinde 
Traun: 

Dr. Knechtl-Straße 31 
4050 Traun 

Tel. 07229/72 581 
www.evang-traun.at 

 
Wir sind für Sie erreichbar: 

 

 Evang. Pfarramt Haid, Adalbert-Stifter-Straße 15, 4053 Haid  

 

 Tel. 07229/87 6 78, Mail: pg.haid@evang.at, www.evang-haid.at 

Nähere Infos zu Veranstaltungen unserer Pfarrgemeinde entnehmen Sie bitte auch  
den letzten Seiten dieses Gemeindebriefes und unserer Homepage www.evang-haid.at. 

 

Telefonseelsorge: Notruf 142 
Evangelische Kirche im Internet: www.evang.at 
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 Zur Besinnung 

 
 
 

„Der Mensch sieht, was vor Augen ist; 
Der HERR aber sieht das Herz an. 

Samuel 16,7 
 
 
 
Liebe Gemeindeglieder! 
Liebe Mitmenschen! 
Liebe Freunde! 
 
Der ESC naht. Das ist ja bekanntlich der Eurovision Song Contest –  
2026 wieder in Wien. Die Vorbereitungen sind im vollen Gang. 
Es gab ja schon einige österreichische Sieger. Der erste war ein fescher  
Kärntner  (wie ich)  namens Udo Jürgens mit „Merci Chérie“ – was für ein 
zeitlos schönes Lied. Finden Sie nicht? Da schlägt mein Herz höher. 
2025 hat sich wider Erwarten ein Österreicher mit philippinischen Wurzeln 
namens Johannes Pietsch gegen 36 Kontrahenten durchgesetzt. Beachtlich. 
Ehrlich gesagt hab ich ihm den Sieg nicht zugetraut. Ich bin schon gespannt, 
wer das internationale Wettsingen in Wien heuer gewinnen wird. Ich sehe 
mich schon wieder bis spät in die Nacht vor dem Fernseher sitzen und         
mitfiebern. Szenenwechsel. 
Im Alten Testament findet sich eine kuriose Geschichte, bei der es um ein 
ganz besonderes „Casting“, um eine ganz andere Auswahl ging. Was war     
geschehen? Israels erster zwei Meter große König Saul war glücklos und kam 
bei seinen Untergebenen zusehends schlecht an. Die Situation war unhaltbar. 
Ein Prophet namens Samuel bekam nun von Gott die Order, einen neuen     
König zu suchen und zu „salben.“  So durchquerte Samuel einen Vorort von 
Jerusalem: Bethlehem, ein kleines Nest, in dem jeder jeden kannte. Dort sollte 
er fündig werden. Bei der Familie des Patriarchen Isai kehrte er ein. Man     
bereitete dem Propheten vorsorglich ein Festmahl. Und vor dem Essen         
geschah das: 7 Söhne stellten sich in Reih und Glied vor dem Propheten auf: 
allesamt schön, stark, gescheit, wohl erzogen, religiös gebildet. Jeder der         
7 jungen Herren hatte das Zeug, Karriere zu machen.  
 

……..Fortsetzung nächste Seite 
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Es sollte aber ganz anders kommen. Bei jedem der 7 schüttelte der Prophet 
bedauernswert den Kopf. Nicht einer der 7 Schönlinge machte das Rennen. 
Das brachte den Patriarchen Isai gehörig in Verlegenheit. Was tun? Er ließ  
auf Geheiß des Propheten  den 8jüngsten und  Kleinsten - 8 ist ja in der Bibel 
die Zahl der Ewigkeit - extra von der Schafherde holen. Ein Halbwüchsiger. 
Ein Halbstarker. Ein „braungebrannter“ streng riechender Naturbursche.           
Ausgerechnet bei diesem David rief Samuel laut: „Das ist er!“. Was, der?    
Fragen wir uns. Ja, der. Klein, aber oho. Wer hätte sich gedacht, dass der    
Seltsamste und Unbeholfenste das Rennen macht. Samuel salbte den           
blutjungen David prompt zum König von Juda. Dann gab es endlich Essen.  
Ja, dieser David sollte tatsächlich Geschichte schreiben.  
Was war nun das Kriterium für die Wahl Davids? Das Buch Samuel hat es für 
uns in folgende schöne Worte gefasst: Bei Gott zählt nicht, was ein Mensch 
sieht, denn der Mensch sieht, was vor Augen ist. Der HERR aber sieht auf 
das Herz.  
Kein Perfekter. Kein Unfehlbarer. Schon gar kein Zimperlicher war dieser 
ominöse David. Allerdings einer, der die Nähe zu seinem „HERRN und 
„HIRTEN“ Zeit Lebens gesucht und gefunden hat. Und der sein Leben nach 
diesem „HERRN und „HIRTEN“ ausgerichtet hat. 
Wohl uns, wenn wir uns das zu Herzen nehmen. 
 

Ich wünsche Ihnen und Dir von Herzen einen warmen segensREICHEN  
 

Frühling! 
 

Ihr 
 

Administrator Pfarrer i.R. Werner Graf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aus dem Presbyterium - Bericht der Kuratorin 
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Unser neues Konzept der „RAST“-Andacht (Ruhe, Andacht, Singen,        
Tratschen - ein sehr kurzer Gottesdienst in Form einer Andacht - mit der     
Möglichkeit zum ausgiebigen Tratsch beim anschließenden Kirchenkaffee) 
hat sich bis jetzt gut bewährt und werden wir auch 2026 fortsetzen. In einem 
Abend über „Einfach Gottesdienst feiern“ des WEG (Werk für Evangelisation 
und Gemeindeaufbau) werde ich unsere RAST vorstellen. 
 
Es ist schön, dass wir bis zum Sommer zwei Mal  mit unserer Muttergemeínde 
Gottesdienst feiern werden: am 14. Juni im Rahmen des ökumenischen 
Pfarrfestes in der katholischen Kirche in Traun, bei dem unser Pfr.i.R.      
Werner Graf die Predigt halten wird; und am 5. Juli, wo wir im Anschluss an 
den Gottesdienst das Sommerfest der Siebenbürger Nachbarschaft mit-
feiern werden. Sollten Sie zu diesen Gottesdiensten eine Mittfahrgelegenheit 
brauchen, so ist dies ganz unkompliziert möglich: Treffpunkt ist 1/2 Stunde 
vor Gottesdienstbeginn bei uns in Haid vor der Kirche! 
 
Herzliche Einladung zum GAV-Fest und oö. Kirchentag am Sonntag         
Trinitatis, 31. Mai, der anlässlich des Gedenkens an die Bauernkriege vor 400 
Jahren an einem geschichtsträchtigen Ort, nämlich im Emlinger Holz in       
Alkoven stattfinden wird - die Einladung dazu finden Sie auf Seite 13. 
 
 
 
 

Ihre Kuratorin Ulli Sahl   
 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 
wenn Sie die letzten Seiten unseres Gemeindebriefs      
studieren, werden Sie sehen, wie vielfältig und bunt     
unsere Gottesdienste geworden sind - dank der vielen 
Lektorinnen und Lektoren, die mit uns in Haid Gottes-
dienste feiern. In der nächsten Ausgabe im Sommer      
werden Sie drei weitere LektorInnen kennenlernen  - all 
das macht mich glücklich und dankbar. 



Jahresstatistik 

Seite 6         Gemeindebrief 2 / 2026 

  

Jahresstatistik 

  

2025 

  

2024 

  

2023 

Anzahl der Gemeindeglieder 445 455 501 

Zuzüge 13 9 31 

Wegzüge 10 21 20 

Taufen 2 2 3 

KonfirmandInnen 7 7 2 

Trauungen 1 0 1 

Beerdigungen 2 4 5 

Eintritte 0 0 4 

Austritte 8 13 12 

Gottesdienstmitfeiernde 1583 1767 1457 

Anzahl der Gottesdienste 59 60 56 

Davon Familiengottesdienste 6 8 7 



Ökumenischer GD - Rückblick 
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 Unter dem Leitgedanken aus dem Aufruf des Apostels Paulus an die Epheser, 
„Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen seid zu einer Hoffnung in einer 
Berufung“ (Eph 4,4) feierten wir am 18. Jänner gemeinsam mit der kath. Pfarre 
Haid in der Autobahnkirche Haid den ökumenischen Gottesdienst zum Beginn 
der Gebetswoche für die Einheit der Christen. Die Gebetswoche wurde dieses 
Mal von den Kirchen Armeniens vorbereitet, diese wurden uns im Gottesdienst 
nähergebracht. 
Wir danken für die freundliche geschwisterliche Aufnahme in der kath. Pfarre 
Haid, Barbara Greinöcker für die Vorbereitung und Leitung des Gottesdienstes 
und allen fleißigen Helferinnen und Helfern beim gemütlichen Beisammensein 
im Anschluss im Josefsstüberl. 



Familiengottesdienst Fastenzeit - Rückblick 
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Ein Familiengottesdienst zur Fastenzeit und Jahreslosung mit: 
 einer Umfrage zur Beliebtheit von „alt“ und „neu“ 
 einem Pantomime-Rucksack-Wettbewerb 
 einer Bewegungs-Mutmach-Geschichte zu Josua und „Gott ist unsere 

Rettung“ 
 einem Abendmahl als Ermutigungsmahl 
 einem Smiley-Magnet-„Drandenkerl“ 
 einem wärmenden Fastensuppenessen im Gemeindesaal 
 und für die Krippenspielkinder  im Anschluss den Ausflug ins Landes-

theater 



PensionistInnennachmittag - Rückblick 
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Die PensionistInnennachmittage sind in unserer Gemeinde eine schöne         
Tradition: sie finden einmal im Monat statt, orientieren sich am Jahreskreis 
(im Jänner gibt es einen Jahresrückblick in Bildern, im Februar feiern wir   
Fasching,…), bieten einen kurzen geistlichen Impuls durch unseren Pfarrer in 
Ruhe, kulinarische Köstlichkeiten und viel Gelegenheit zum Tratschen. Liebe-
voll organisiert werden sie von Wanda Platner und Sieglinde Steinmair, denen 
wir für ihr Engagement ein großes Danke sagen. Unser PensionistInnenkreis 
freut sich auch über neue Gesichter, die nächsten Nachmittage finden am      
13. Mai, 10. Juni und 8. Juli jeweils um 14.00 statt - herzliche Einladung! 



Familiengottesdienst Ostern - Rückblick 
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Ein Familiengottesdienst zur Osterbotschaft mit: 
 dem Zungenbrecher „Fischers Fritz“ 
 einem Boot-Transport-Spiel durch alle Bankreihen hindurch 
 einer Geschichte zum Frühstück der Freiheit (Johannes 21,1-14) 
 dem Befüllen eines Netzes mit den persönlichen „Ermutigungsfischen“  
 einem Fisch-„Drandenkerl“ 
 und viel Musik, Gesang und Herzerwärmendem 



Familiengottesdienst Ostern - Rückblick 
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Beim Ostereiersuchen gab es mehr als ein Osterei zu finden - und manchmal 
musste man  mit dem großen Bruder um eines wetteifern… 
 
Der traditionelle Osterschinken wurde liebevoll vorbereitet und präsentiert 
und schmeckte, wie immer, vorzüglich. 
 
Danke an Antonia Huber für die süße Tischdekoration und an alle, die zum 
Gelingen beigetragen haben! 



 Wir gratulieren! 

 

Olivia Keßler, Sina Schwarz   
 
Janine Bartoszak 
  
Cornelia Mitter, Stefan Sturm, Andreas Schall, BSc 

 
Ing. Arnold Wenger, Bettina Schramm 

 
Christine Schmuck, Harald Matheisl, Martina Steindl, Doris Mittendorfer 
 
Ilse Lichtenberger, Brigitte Moschina, Sabine Hofer, Georg Weinrich, Lydia 
Hauser 
 

Günter Kessler 
 
Johann Lindert, Maria Rehak 
 
Anna Poscher 

 
Gerhard Edelbauer 

 
Hans Jürgen Helmkamp 

 
Maria Karst 
 

 

Bitte entschuldigen Sie, wenn wir Ihren Geburtstag übersehen haben! 
Dieser Gemeindebrief umfasst den Zeitraum  

vom 20.4.- 19.7.2026. 
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Aktuelles 
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Auf www.ejooe.at hat die Evangelische Jugend OÖ eine Karte publiziert,                   
die Angebote für 0-30jährige und Familien in OÖ auflistet und die eindrucksvoll die 
Vielfältigkeit Oberösterreichs Pfarrgemeinden zeigt. 



Gottesdienste und Termine 
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Dienstag, 21. April 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums 

Sonntag, 26. April 10.00 Uhr Sonntag Jubilate 
Gottesdienst  (Lektor Werner Blüher) 
Kollekte: Evang. Frauenarbeit (OKR/
Pfl.) 

Sonntag, 3. Mai 10.00 Uhr Sonntag Kantate 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
(Pfr.i.R. Mag. Georg Zimmermann) 
Kollekte: Kirchenmusik (OKR/Pfl.) 

Sonntag, 10. Mai 10.00 Uhr Sonntag Rogate 
Gottesdienst 
(Lektorin Christa Bukovics) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Mittwoch, 13. Mai 14.00 Uhr PensionistInnennachmittag 

Sonntag, 17. Mai 10.00 Uhr Sonntag Exaudi 
Gottesdienst  (Pfr.i.R. Werner Graf)  
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 24. Mai 10.00 Uhr Pfingstsonntag 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr.i.R. Werner Graf)  
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 31. Mai 10.00 Uhr Trinitatis 
Gustav-Adolf-Fest und  
OÖ. Kirchentag im Emlinger Holz in 
Alkoven, siehe Seite 11 

Dienstag, 2. Juni 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums 

Sonntag, 7. Juni 10.00 Uhr 1. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
(Pfr.i.R. Georg Zimmermann) 
Kollekte: Weltmission und Entwick-
lungszusammenarbeit (OKR/Pfl.) 

 

 

 



 Gottesdienste und Termine - Fortsetzung 
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Sonntag, 14. Juni 10.00 Uhr 2. Sonntag nach Trinitatis 
Wir feiern in der kath. Kirche in Traun 
das Ökumenische Pfarrfest mit 
Predigt: Pfr.i.R. Werner Graf 

Sonntag, 21. Juni 10.00 Uhr 3. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Lektor Werner Blüher) 
Kollekte: Evang. Jugend OÖ (Sup./Pfl.) 

Mittwoch, 24. Juni 14.00 Uhr PensionistInnen-Ausflug 
Nähere Infos am PensionistInnennach-
mittag und im Gottesdienst 

Sonntag, 28. Juni 10.00 Uhr 4. Sonntag nach Trinitatis 
Familiengottesdienst mit Tauf-
erinnerung und Hl. Abendmahl  
(Pfr.i.R. Werner Graf) 
im Anschluss: Buffet im Kreuzgang 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 5. Juli 9.30 Uhr 5. Sonntag nach Trinitatis 
Wir feiern Gottesdienst in unserer  
Muttergemeinde Traun - herzliche  
Einladung! 
Im Anschluss: Sommerfest der Sie-
benbürger Nachbarschaft 

Sonntag, 12. Juli 10.00 Uhr 6. Sonntag nach Trinitatis 
RAST (Ruhe-Andacht-Singen-
Tratschen), 
im Anschluss: Kirchenkaffee 
Kollekte: Werk für Evangelisation und 
Gemeindeaufbau (OKR) 

Sonntag, 19. Juli 10.00 Uhr 7. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst 
(Lektor Richard Gutternigg) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Kurzfristige Änderungen werden auf www.evang-haid.at veröffentlicht  
und im Gottesdienst verlautbart. 

 

Zeichenerklärung: 
 

                        Besonderer Gottesdienst                               Gottesdienst an einem anderen Ort 
 

OKR = Oberkirchenrat, Sup. = Superintendentur, Pfl.= Pflichtkollekte 
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